
Nicht nur die Seele benötigt 
ab und zu eine Auszeit von 
der täglichen Belastung. Auch 
der Körper leidet unter Stress, 
Umweltgiften und falscher Er-
nährung. Durch eine Entschla-
ckungskur werden Giftstoffe, 
die sich mit der Zeit im Körper 
ablagern, einfach ausgeleitet. 
Das Ergebnis ist nicht nur ein 
Rundum-Wohlgefühl, sondern 
auch viele Krankheiten können 
durch Entschlacken gelindert 
und sogar geheilt werden.
Das Wichtigste um richtig ent-
schlacken zu können sind funk-
tionstüchtige Organe. Denn 

erst wenn diese richtig funkti-
onieren, kann der Körper die 
Giftstoffe und die unnötigen 
Schlacken abbauen. Ein ge-
sundes und vitales Leben sind 
der Lohn. In Kombination mit 
ausreichend Bewegung und ei-
ner gesunden Ernährung gibt 
eine Entschlackungskur ihrem 
Körper wieder Energie und 
Schwung.

Mehr Infos zum Thema 
Organgesundheit auf Seite 3

i n h a l tWohlfühlen durch 
Entschlacken!

SonnenMoor Kräuterauszüge zum richtigen 
und effektiven Entschlacken und zur körperAktivierung.
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Dieses Phänomen wurde bereits 
von vielen Wissenschaftlern er-
forscht und oft niedergeschrie-
ben. Interessant ist aber, dass 
diese Menschen auf  einfache 
Art und Weise glücklich sind. 
Sie leben im Einklang mit der 
Natur, ernähren sich von dem 
was die Natur preisgibt. Fünf  
Säulen sind den Superalten 
wichtig: Ernährung, Lebensauf-
gabe, Bewegung, Gemeinschaft 
und Spiritualität. 

Die Ernährung, um ein 
lebenslanges Idealgewicht zu 
halten, bedeutet in Okinawa, 
dass die Menschen den Magen 
nie voll füllen. Sie lassen immer 
Platz frei, denn eine leichte Un-
terversorgung hält die Regene-
ration des Körpers auf  Trab. 
Langsam und bewusst essen, 
aber bescheiden genießen. 
Die Lebensaufgabe 
heißt aktiv sein und das bis ins 
hohe Alter. Arbeit hält gesund 
und wird leidenschaftlich aus-
geübt.  Senioren werden dort 
nicht in den Ruhestand gesen-
det. Sie werden wegen ihrer 
Erfahrung und Weisheit sehr 
geschätzt und immer wieder in 
Arbeitsprozesse eingebunden. 
Die Bewegung  muss 
ganzheitlich betrieben werden. 
Wichtig ist, dass diese Aktivität 
Körper, Geist und Seele in Ein-

klang bringt  - ob Tanzen, Gar-
tenarbeit oder Karate. Erlaubt 
ist, was gefällt.
Die  Gemeinschaft, 
die Hilfsbereitschaft und der 
Zusammenhalt sind oberstes 
Gebot. Höflich den Anderen 
unterstützen und gegenseitiges 
Helfen ist ehrenvoll. Im „Moai“ 

treffen sich die Glücklichen 
zum Plaudern,  zum Zuhören, 
ja sogar um  gegenseitige finan-
zielle Hilfe zu leisten, wenn Be-
darf  besteht. Dies beeinflusst 
wissenschaftlich deren Stoff-
wechsel positiv und wirkt wie 
ein Antidepressivum. 
Die Spiritualität be-
sinnt sich auf  tiefen Glauben 
an die Natur und auf  die Kraft 
der Verstorbenen, von denen 
Beistand und Heilung ausgeht. 
Frauen  haben einen besonde-
ren Status, denn sie sollen laut 
Überlieferung die Verbindung 
zwischen spiritueller und irdi-
scher Welt sein. 
Glücklich und gesund alt wer-
den ist durchaus möglich, wenn 
kleine Lebensgrundregeln ein-
gehalten werden -  das Leben 
im Einklang mit sich und der 
Natur.
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Okinawa ist die Insel, auf der die meisten Hundertjährigen leben. Diabe-
tes, Herz-Kreislauf-Beschwerden und sonstige Zivilisationskrankheiten 
kommen kaum vor. Warum leben die Menschen auf Okinawa länger als 
100 Jahre gesund und fit?

SonnenMoor Ingwer Cocktail
Zutaten:  1 – 3 cm Ingwerwurzel, 1 Zitrone, 2 EL Honig 
und SonnenMoor Mawoson 
In einem Topf 1 Liter Wasser zum Kochen bringen 
und den klein geschnittenen oder geriebenen Ingwer 
dazugeben. Ingwerwasser von der Kochstelle nehmen, 
10 min ziehen lassen und anschließend abseihen. Mit 
Honig und Zitronensaft abschmecken. 1 Glas ausge-
kühlten Ingwer Cocktail mit einem ¼ Fläschchen Ma-
woson mischen! Dieser Cocktail gibt Energie für Ihren 
Tag! Auf Ihre Gesundheit!
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Ok i nawa 
Die Insel der 100jährigen.



Der Dünn- und Dickdarm 
bilden das zentrale Ver-

dauungsorgan. Die Ausschei-
dung der Nahrungsreste, der 
Schlacken und Gifte ist einer 
der wichtigsten Vorgänge 
im Organismus. Der Zwölf-
fingerdarm neutralisiert den 
Speisebrei, der aus dem Ma-
gen kommt und zerlegt ihn 
mit den Verdauungssäften in 
seine Einzelteile - Kohlenhyd-
rate in Einfachzucker, Eiweiße 
in Aminosäuren und Fette in 
Fettsäuren und Glycerin. Diese 
Nährstoffe werden durch die 

Schleimhaut in die Blutbahn 
weitertransportiert. Die Mus-
kelkontraktionen des Dünn-
darms befördern den verflüs-
sigten Rest in den Dickdarm. 
Im Dickdarm werden Flüs-
sigkeit als auch Mineralstoffe, 
Salze und Vitamine entzogen. 
Noch unverdaute Speisereste  
werden durch Darmbakterien 
(Darmflora) vergoren und Fol-
säure und Vitamin K werden 
gebildet.  Anschließend wird 
der braun eingefärbte Stuhl 
über den Mastdarm ausge-
schieden.

Es ist enorm wichtig, auf  die inneren Organe zu achten. Sie so zu behandeln, 
dass sie die wertvollen Dienste, die sie leisten müssen, um den Körper gesund zu 
erhalten, auch vollbringen können.

Die Ausscheidungsorgane 
bringen jeden Tag Topleistung. Es ist 
wichtig die Funktionen der Organe zu 
kennen und sie bei ihrer Tätigkeit 
zu unterstützen.

Die Leber ist das größte 
innere Organ im Körper 

und ist für viele Körperfunkti-
onen verantwortlich. Sie pro-
duziert 1 l Verdauungssaft für 
die Galle und lebenswichtige 
Eiweißstoffe, speichert Glu-
cose (Zucker), verwertet Nah-
rungsbestandteile und reinigt 
das Blut (1,5 l in der Minute). 
Von ihr werden Fremdkörper 
und Gifte gefiltert, ausgeschie-
den oder zerstört. Die Leber 
wird beeinträchtigt durch Al-
koholzufuhr, bei Einnahme 
von Medikamenten und bei 

falscher Ernährung. Die Leber 
schmerzt nie, das Einzige, 
was die Leber bei Schwäche 
ausdrückt, ist die Müdigkeit.  
Müde, schlapp, appetitlos und 
schlechte Laune sind Zeichen 
für mangelnde Entgiftung. 
Wenn der Abbau von roten 
Blutkörperchen nicht funktio-
niert, kommt es zu einer Gelb-
färbung von Haut und Augen.

Die Leber

Der Darm

Die zwei Nieren leisten 
enorm viel im Körper. 

Sie filtern mit den Nierenkör-
perchen das Blut und machen 
daraus den Primärharn. Die-
ser enthält noch Bestandteile 
wie Zucker, Aminosäuren und 
Vitamin C. In den Nierenka-

nälchen werden aus 150 Liter 
täglich die wertvollen Bestand-
teile gefiltert und ca 1,5 l der 
Schadstoffe, wie Schlacken 
und Giftstoffe, als Endharn 
ausgeschieden. Täglich reini-
gen die Nieren auf diese Weise 
rund 300mal das gesamte Blut 
und tragen damit einen Groß-
teil zur Entgiftung des Orga-
nismus bei.

Die Nieren

Schon Franz Fink wusste, dass ein Körper, der mit sich selbst im 
Gleichgewicht ist, ein Körper mit funktionierenden Organen ist. 
Deshalb müssen Leber, Nieren und Darm aktiv sein, damit Sie ge-
sund, wirkungs- und schwungvoll abneh- men können. Stär-
ken Sie einfach Ihre Organe mit Lemison und Niermison 
und reinigen Sie Ihren Darm vor, wäh- rend und nach 
einer Kur mit Veroson. Die natürlichen S o n n e n Mo o r 
Kräuterauszüge sind aus den besten Kräutern zuberei-
tet und unterstützen den Körper.
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Entschlacken leicht gemacht

Achten Sie auf Ihre
inneren Werte!



Das Kräuterwissen aus meh-
reren Generationen bildet 
die Basis der wirkungsvol-
len Kräuterauszüge von 
Sonnenmoor. Jedes Produkt 
besticht durch seine hohe 
Qualität und die einfache An-
wendung.

Die besonders wirkungs-
vollen Kräuterauszüge 

haben sich seit 1972 bewährt 
und unsere zahlreichen Kun-
den schwören auf  die Wirkung 
und die besondere Zusammen-
setzung.  Alle Kräuterauszüge 
basieren auf  geheimen Rezep-
ten von Franz Fink. Gezeichnet 
durch seine schwere Krankheit, 
beschloss er sein Schicksal 
selbst in die Hand zu nehmen. 
Aufgrund der Kenntnisse sei-
ner Großmutter, einer alten 
Kräuterweisen, behandelte er 
sich selbt mit eigens hergestell-
ten Kräuterauszügen. Der Er-

folg war vielversprechend und 
heute ist SonnenMoor über die 
Grenzen bekannt. Nun vertrau-
en viele Kunden und auch Per-
sönlichkeiten aus Politik, Sport 
und Film den hochwertigen 
SonnenMoor Produkten.

Wissenswertes über die SonnenMoor 
Kräuterauszüge

SonnenMoorProduktwelt
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Körper Aktiv kur
Nur gestärkte und funktionierende Organe können den Stoffwechsel zu mehr Leistungs-
fähigkeit anregen und den Entgiftungsprozess einleiten. Schlacken, neutralisierte Säu-
ren und Gifte, die sich in Körpergeweben abgelagert haben, werden durch Leber, Nieren 
und Darm ausgeschieden. Diese Organe brauchen unbedingt Unterstützung, die Sie 
durch die Körper Aktiv Kur, bestehend aus den Kräuterauszügen Lemison, Niermison
und Veroson erhalten. Diese Kräuterauszüge sind ganz speziell auf den ganzheitlichen 
Reinigungs- und Ausleitungsprozess abgestimmt und steigern die Leistung der Organe.
Ausreichend zu trinken, sich an frischer Luft zu bewegen, positiv zu denken und sich 
besonders gesund zu ernähren sind zusätzliche Erfolgsfaktoren. Die Körper Aktiv Kur 
von SonnenMoor steigert Lebensqualität und schenkt neue Körperenergie.



L e m i s o n 
Unterstützt den Stoffwechsel und die Verdauung.

Dieser rein pflanzliche Kräuterauszug zum Trinken unterstützt den Stoffwechsel. Besonders die Le-
ber, die 500 verschiedene Funktionen im Körper zu erfüllen hat, ist beim Entgiftungs- und Entschla-
ckungsprozess sehr gefordert. Aus diesem Grund ist es wichtig, die Leber zu kräftigen und zu unter-
stützen. Die speziell für dieses Organ zusammengestellten Kräuter in Lemison wirken aktiv auf  die 
Leistung der Leber, um den Entgiftungsvorgang besser bewältigen zu können. Generelle Müdigkeit 
bzw. Frühjahrsmüdigkeit können ein Zeichen von verminderter Leberaktivität sein, doch Lemison 
macht wieder frisch und munter und gibt der Leber neuen Schwung.

N i e r m i s o n 
Unterstützt die Ausscheidungsorgane und wirkt entgiftend.

Dieser rein pflanzliche Kräuterauszug zum Trinken unterstützt Nieren und Harnwege besonders ak-
tiv. Die speziell für diese Organe zusammengestellten Kräuter in Niermison regen die Nierenleistung
an, um 150 Liter Körperflüssigkeit pro Tag effektiv von Schadstoffen und Giften zu reinigen und die-
se im Harn auszuscheiden. Je kräftiger Nieren und Harnwege sind, umso besser funktioniert dieses
Filtersystem. Und umso schneller stellt sich das Gefühl des aktiven Entschlackungs- und Entgif-
tungsprozesses ein. Niermison kann auch außerhalb einer Entgiftungskur genommen werden, um die 
Nieren zu stärken, die optimale Leistung zu erreichen und zu erhalten.

v e r o s o n 
Trägt zu regelmäßigem Stuhlgang bei.

Dieser rein pflanzliche Kräuterauszug zum Trinken fördert die Verdauung. Die Kräuter in Veroson 
regen den Darm an, wirken sanft und ohne Gewöhnungseffekt. Gerade bei Entschlackungskuren ist 
es wichtig, den Darm aktiv zu unterstützen, um die Schlacken und Giftstoffe ausscheiden zu können. 
Über den Darm werden wichtige Stoffe in die Blutbahn zurückgeführt. Bei schlechter Verdauung wird 
dies jedoch verhindert und der Darm wird geschwächt. Mit Veroson erhält die Verdauung den nötigen 
Schwung. Der Darm wird gereinigt und die Verdauung natürlich angeregt.

M aw o s o n 
Mindert Stress und fördert das Wohlbefinden.

Dieser rein pflanzliche Kräuterauszug zum Trinken trägt zur Beruhigung bei, dämpft Stress und Nervosi-
tät. 19 verschiedene Kräuter sorgen für Ausgeglichenheit, innere Ruhe, höhere Konzentrationsfähigkeit 
und ein besseres Wohlbefinden. Mawoson ist einer der beliebtesten Kräuterauszüge der SonnenMoor 
Produkte, da er häufig auch von Kindern, schwangeren Frauen und stillenden Müttern verwendet wird.

L u m i s o n 
Erleichtert die Atmung und unterstützt das freie Atmen.

Dieser rein pflanzliche Kräuterauszug zum Trinken unterstützt das freie Atmen. Die 13 Kräuter wir-
ken hier schleimlösend, auswurfsfördernd, atemfreundlich und stärkend für Lunge und Bronchien.

 Die Atemwege sind wieder frei und tiefes Durchatmen sorgt für ein erleichterndes Gefühl.

8 x 100 ml 

8 x 100 ml 

8 x 100 ml , 3 x 100 ml 

8 x 100 ml 

8 x 100 ml 

Produktwelt
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name & alter
Franz Höfer, 29 Jahre

gröSSe & gewicht
180 cm, 72 kg

Grösste erfolge 
Österreichischer Meister 2005 
und 2009
Triathlon – Olympische Distanz

Sonnenmoor produkte 
Trinkmoor
Astroson
Lumison
Lumi-tee
Kräuter-MassageFluid
Moor- & KräuterCreme

D a t e n Die Frage, die uns alle interessiert: Wie 
geht es Ihnen mit dem Training für 
2010?
Mein Training für die Saison 2010 läuft 
sehr gut und ich komme bis jetzt optimal 
und gesund durch die Zeit. Aber das Trai-
ning bei nassem, kaltem oder zwischen-
durch wieder warmem Wetter, bei den Auf-
enthalten im Ausland ist schon sehr Kräfte 
raubend. Dank SonnenMoor kann ich die 
Zeiten starker Belastung bestens mit einem 
intakten Immunsystem meistern. 

Wie sieht Ihre Trainingsroutine aus?
Der Schwerpunkt meiner Aktivitäten 
liegt beim Lauf- und Schwimmtraining 
sowie beim Stabilisations- und Kraft-
training. Ich trainiere gerne und viel. 

Worauf müssen Sie während des Trai-
nings jetzt besonders achten? 
Auf die Atemwege, die sind besonderen 
Belastungen ausgesetzt. Trockene Luft in 
den Krafträumen, stark chlorbelastete Luft 
in der Schwimmhalle und oft kaltes und 
feuchtes Klima beim Laufen. 

Wie schaffen Sie es, trotzdem Topleis-
tungen zu bringen und dabei noch 
kerngesund zu bleiben?
Es sind die SonnenMoor Produkte, die ich 
verwende - Trinkmoor, um mein Immun-
system zu stärken. Lumison und Astroson, 
um meine Atemwege zu unterstützen. 
Besonders nach dem Schwimmtraining 
kann ich mich schneller regenerieren, 
wenn ich Astroson einnehme. Zusätzlich 
trinke ich gerne eine Tasse Lumi-Tee. Die-
ser schmeckt gut, lindert den Husten, ist 
schleimlösend und stärkend.  

Wann und wie lange nehmen Sie die 
SonnenMoor Produkte?
Die erwähnten Produkte nehme ich über 
einen längeren Zeitraum täglich ein. Beim 
Training und auch vor und während der 
Wettkämpfe. 

Und gibt es auch noch andere Sonnen-
Moor Produkte, die Sie verwenden?
Ja ich verwende noch andere Produkte von 
SonnenMoor. Vor allem das Mawoson, 
ein Kräuterauszug aus 19 verschiedenen 
Kräutern, der beruhigt und mir vor den Be-
werben den inneren Stress nimmt, ist zu 
meinem Favoriten geworden. Außerdem 
habe ich zur Muskelentspannung immer 
das Kräuter-Massagefluid und die Univer-

sal Moor- und Kräutercreme in der Sport-
tasche. Diese Produkte sind ideal zum 
Massieren, sind durchblutungsfördernd, 
lösen meine Verspannungen, und ich 
kann mich binnen kurzer Zeit schmerzfrei 
bewegen. Alle Produkte sind aufeinander 
abgestimmt, aus reinen hochwertigen 
natürlichen Rohstoffen und ohne chemi-
sche Konservierungsstoffe. Wichtig dabei 
ist mir, dass ich viele Bereiche, die meine 
Gesundheit und meinen Sport betreffen, 
abdecken kann.

Sie verwenden schon seit langer Zeit 
SonnenMoor-Produkte. Was können Sie 
uns über Ihre Erfahrungen berichten? 
Und welche Ziele haben Sie?
Meine Erfahrungen mit SonnenMoor Pro-
dukten sind immer sehr positiv. Meine 
Leistungen haben sich verbessert, das Trai-
ningspensum konnte ich dadurch erhöhen 
und auch bei jeder Witterung absolvieren. 
Ich bin überzeugt, dass ich heuer an meine 
guten Leistungen von 2009 anschließen 
kann – IronMan und wieder einige Meister-
titel. Aber mein größtes Ziel ist die Qualifi-
kation für Olympia. Wichtig ist aber die Ge-
sundheit, und darum sind die SonnenMoor 
Produkte meine ständigen Begleiter. 

SonnenMoor wünscht Ihnen viel Erfolg!

Eine wahre

Franz Höfer, österreichischer Top-Triathlet, 
gewährt Einblicke in seinen Trainingsalltag und 
erzählt über seine positiven Erfahrungen mit 
Sonnenmoor.

Sportlernatur

Erstmals findet im schönen Salzburger Seenland ein spannendes Triathlon-Wochenende statt. Drei unterschiedliche Bewerbe. So kann sich die gesamte Familie auf ein sportliches Wochenende freuen. Der 
Kinder Aquathlon ist für Kinder bis 15 Jahre ein spannendes Rennen. Beim Frauen Funtriathlon kann erstmals Triathlonluft geschnuppert werden. Bei der Mitteldistanz über 1,9 km Schwimmen, 90 km 
Radfahren und 21,1 km Laufen ist volle sportliche Leistungsfähigkeit gefordert. Gewinnen Sie einen der 5 Startplätze für den Trumer Triathlon von SonnenMoor! Gewinnspielfrage: Wie heißt der See, an 

dem der Trumer Triathlon sattfindet? Antwort per Email mit Adresse und Telefonnummer an: erleben@sonnenmoor.at
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Erleben Sie Franz Höfer in Aktion beim TRUMER Triathlon am 07. - 08. August 2010.



Liebe Kräuterzwerge,
heute möchte ich Euch von zwei verschiedenen Blu-
men erzählen. Vom Schneeglöckchen und vom 
Löwenzahn.

Überall dort, wo der Schnee ganz langsam anfängt zu 
tauen, könnt Ihr hier und dort Schneeglöckchen fin-
den. Diese kleine Blume hat auch viele andere Namen, 
zum Beispiel: Milchblume, Hübsches Februarmäd-
chen oder Weißglatze.

Aber VORSICHT: Diese Blume nicht essen! 
Davon kann man sehr starke Bauchschmerzen 
bekommen!!! 

Es gibt auch eine Geschichte zu dem Schneeglöckchen: 
Als Gott den Schnee erschuf, gab er ihm keine Farbe. 
Da wanderte der Schnee zu den Blumen und bat sie, 

ihm etwas von ihren Farben zu geben, doch die Blumen 
weigerten sich. Nur das Schneeglöckchen hatte Mitleid 
und sagte zum Schnee: „Wenn Dir mein Mäntelchen 
gefällt, dann gebe ich Dir gerne davon.“ Und seither ist 
der Schnee weiß und das Schneeglöckchen ist die ein-
zige Blume, welcher der Schnee nichts anhaben kann.
Vielleicht denkt Ihr: Ist der Blume denn nicht kalt 
im Schnee? Die Antwort ist jedoch, dass das Schnee-
glöckchen ein bisschen wärmer ist, als die anderen 
Pflanzen und deswegen auch nicht zu frieren braucht. 
Und statt aus Wurzeln, wächst das Schneeglöckchen 
aus einer kleinen Zwiebel heraus, an der ganz feine 
Würzelchen hängen. Aber mit diesen Würzelchen hält 
sich das Schneeglöckchen ganz stark an der Erde fest. 
Wenn Ihr besonders neugierig seid, dann fragt doch 
mal Eure Eltern, ob sie Euch dabei helfen können, ein 
Schneeglöckchen zu suchen. Aber denkt daran: Geht 
vorsichtig mit den Pflänzchen um. Denn mit 
der Natur sollte man überhaupt immer sehr 
sorgsam umgehen!

Der Löwenzahn 
ist anders als das 
S c h n e e g l ö c k-
chen. Er blüht im 
Sommer, er ist gelb und ob 
Ihr‘s glaubt oder nicht, m a n 
kann ihn sogar essen   oder als Tee trin-
ken! Er ist auch in Medizin,  Shampoos und Seifen. 
Seine Wurzel ist sehr stark und ragt tief in die Erde 
hinein. Wenn Ihr die Blume pflückt, dann seht Ihr, dass 
am Ende des Stengels weiße Flüssigkeit heraus kommt. 
Diese Flüssigkeit klebt sehr stark an den Fingern und 
wenn man nicht aufpasst, macht sie hässliche braune 
Flecken auf der Kleidung. Das Schönste am Löwen-
zahn ist die Blüte. Das Gelb ist schon von Weitem zu 
sehen und ist sehr verlockend für Bienen und Schmet-
terlinge. 

Habt Ihr eine Lieblingsblume? Malt mir davon doch 
ein Bild und vielleicht seht Ihr es in der nächsten Aus-
gabe! Es gibt auch ein kleines Dankeschön!

Bis zum nächsten Mal, Eure Kräuterhexe

moorpost 01  2010 – 07

Erleben Sie Franz Höfer in Aktion beim TRUMER Triathlon am 07. - 08. August 2010.

Kräuterhexe
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Es gibt viele Möglichkeiten, 
die Wirkung von Moor 

und Kräutern vielen Menschen 
zugänglich zu machen. Manch-
mal gehen wir auch etwas un-
konventionelle Wege, um unser 
Ziel zu erreichen. Aus diesem 
Grund sind wir eine Koopera-
tion mit einem zweiten Anthe-
ringer Leitbetrieb eingegangen 
– dem „Raggei-Bräu“. 

Am Fuße des Haunsberges 
entstand im Jahre 1999 die 

Hausbrauerei Ragginger, die 
von den Brüdern Johann und 
Manfred Stadler sowie Peter 
Schmid gegründet wurde. Jo-
hann Stadler hatte eines Tages 
die Idee, für den Eigenbedarf  
und aus Interesse am Bierbrau-
en sein eigenes Bier herzustel-
len. Die ersten Brauversuche 
wurden in der Küche gestartet. 
Äußerst positive Rückmeldun-
gen nach diversen Verkostun-
gen der ersten Biere im Freun-
deskreis waren auschlaggebend, 
um das Bierbrauen zu forcieren. 
Im Laufe der Zeit entwickelte 
sich aus der kleinen Brauerei 
ein ansehnlicher Betrieb, der 
inzwischen 15 verschiedene 
Biere braut. Johann Stadler 
und Siegfried Fink, beide Visi-
onäre, verbindet eine jahrelange 
Freundschaft und so entstand 
die Idee, eine Kooperation 
einzugehen, die ab Anfang des 
Jahres verwirklicht wurde. Das 
Motto unserer Kooperation 
lautet: Erleben Sie die einzig-
artige Verbindung von kuli-
narischen Köstlichkeiten und 

Mehr  auf   unserer  Homepage                     
www.gesund-genussreise.at.

 Nun, was hat Sonnen-
Moor mit dem Rag-

gei-Bräu gemeinsam? Es gibt 
viele Berührungspunkte. Ähn-
lichkeiten in den Entstehungs-

geschichten, die erfolgreiche 
Entwicklung, das Qualitätsbe-
wusstsein, die Philosophie und 
die Verwendung natürlicher 
Rohstoffe, die sogar in Pro-
dukten beider Firmen vorkom-
men. Im Vordergrund stehen 
Freude und Begeisterung sowie 
der Mensch und sein Wohl. 
Der Höhepunkt unserer Ko-
operation war am 21. Jänner 
2010 der erste Anstich des 
Vollmond MOOR Bier Fas-
ses. Dieses Vollmond MOOR 
Bier stellt eine besondere Bier-
spezialität dar, die Ihresgleichen 
sucht. Hauptbestandteil ist hier 
das einzigartige Moorwasser, 
produziert aus Quellwasser und 
Moor nach einem eigenen Her-
stellungsverfahren in der Firma  

außergewöhnlichen Moor- und 
Kräuterprodukten.

Ziel der Kooperation ist 
es, die Natur und ihre 

wertvollen Rohstoffe für vie-
le Menschen interessanter zu 
machen. Unsere anspruchsvol-

le Philosophie beinhaltet die 
Vereinigung einer schonenden 
und modernen Verarbeitung 
zu einzigartigen Produkten mit 
der Tradition des uralten Moor- 
und Kräuterwissens. Das Ange-
bot beinhaltet eine Führung in 
beiden Betrieben, in denen viel 
Wissenswertes über Produkte, 
Herstellung und Philosophie zu 
erfahren ist. Aber auch der ku-
linarische Genuss kommt nicht 
zu kurz und jeder Besucher er-
hält ein kleines Gastgeschenk. 

SonnenMoor. Dieses Moor-
wasser enthält die Wirkstoffe 
von Kräutern und Pflanzen, die 
vor über 10.000 Jahren hier in 
unseren Breitengraden vorhan-
den waren, und jetzt nicht mehr 
zu finden sind. Die Energie und 
die einzigartige Zusammenset-
zung der Ursprungspflanzen 
geben dem Bier einen beson-
deren Charakter. Neben dem 
Moorwasser werden Hopfen, 
verschiedene Malzsorten, das 
Wissen und die Liebe zum Pro-
dukt aus beiden Betrieben ver-
arbeitet, sodass das Endergeb-
nis mit keinem anderen Bier zu 
vergleichen ist.

Eine voll ausgereift untergä-
rige Bierspezialität mit voll-

endetem würzigen Geschmack, 
abgerundetem Biercharakter 
und angenehm bitterer Hop-
fennote. Die Schaumkrone wie 
Kaffeecreme, die Farbe von 
dunklem Braun wie gereiftes 
Moor bis hin zum rubinroten 
Glühen bei Lichteinfall erge-
ben einen außergewöhnlichen 
Trinkgenuss. Serviert in einem 
extra angefertigten Glas findet 
es nicht nur bei eingeschwore-
nen Lager- oder Weißbiertrin-
kern regen Zuspruch, sondern 
auch Frauen schätzen dieses 
wunderbare Getränk. Ein Bier 
von Freunden für Freunde, die 
das Besondere und Außerge-
wöhnliche lieben. Das Voll-
mond MOOR Bier wird vor-
erst nur beim „Raggei-Bräu“ 
serviert. Auf  Ihre Gesundheit! 
Prost! 

Kommen Sie zu uns und 
verbringen Sie mit Ihren 

Freunden oder  Ihrem Verein 
einen abwechslungsreichen Tag 
in Anthering. Wir freuen uns 
auf  Ihren Besuch.

Wir sind ein Unternehmen, das sich zum 
Ziel gesetzt hat, die Nr. 1 als Anbieter von 

hochwertigen Moor- und Kräuterprodukten 
zu werden. wir möchten die wirkung 

von Moor- und Kräutern 
vielen Menschen näher bringen.

Darauf haben wir 10.000 Jahre gewartet!

naturzeit 01  2010 – 08

Darauf haben wir 10.000 Jahre gewartet!

Vollmond MoorBier

Führungen bei SonnenMoor 
und im RaggeiBräu
Wenn Sie das Besondere suchen und einen interessanten und ab-
wechslungsreichen Tag erleben wollen, dann kommen Sie zu uns 
nach Anthering. Nähere Details zu Führungen entnehmen Sie bit-
te unserer Homepage www.gesund-genussreise.at 


